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Erste Verordnung 

zur Änderung der Verordnung über die Erhebung einer Aus- 
gleichsabgabe zur Sicherung der deutschen Landwirtschaft 


Auf Grund des § 21 Abs. 2 Nr. 4 Buchstabe d des 
Zollgesetzes vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I 
S. 737), zuletzt geändert durch das Zwölfte Gesetz 
zur Änderung des Zollgesetzes vom 22. Juli 1969 
(Bundesgesetzbl. I S. 879), verordnet die Bundes- 
regierung, 

auf Grund des § 77 Abs. 9 des Zollgesetzes ver- 
ordnet der Bundesminister der Finanzen: 

§ 1 

Die Verordnung über die Erhebung einer Aus- 
gleichsabgabe zur Sicherung der deutschen Land- 
wirtschaft vom 3. November 1969 (Bundesgesetzbl. II 
S. 2077), ergänzt durch die Verordnung zur Ergän- 
zung der Verordnung über die Erhebung einer Aus- 
gleichsabgabe zur Sicherung der deutschen Landwirt- 
schaft vom 5. November 1969 (Bundesgesetzbl. II 
S. 2101), wird wie folgt geändert: 


1. In § 3 wird die Zahl „7." durch die Zahl „31." 
ersetzt 

2. Die Anlage (zu § 1 Abs. 1) wird nach Maßgabe 
des Anhangs geändert. 


§2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zoll- 
gesetzes auch im Land Berlin. 

§3 

Diese Verordnung tritt am 1. Dezember 1969 in 
Kraft. 
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Anhang 

(zu § 1 Nr. 2) 


Die „Liste der Waren, für die eine Ausgleichsabgabe zur Sicherung der deut- 
schen Landwirtschaft erhoben wird, und die Sätze dieser Ausgleichsabgabe" wird 
wie folgt geändert: 

1. Die Tarifnr. 04,01 erhält folgende Fassung: 




Ausgleichsabgabensatz 

Tarif- 

nummer 

Warenbezeichnung 

Grund- 
betrag 
DM/100 kg 
Eigen- 
gewicht 

+ Zusatz- 
betrag 
je V. H. 

Fettgehalt 
in 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
DM 

1 1 

2 

1 r 

1 


04.01 

Milch und Rahm, frisch, weder eingedickt noch gezuckert: 

B - andere, mit einem Fettgehalt von: 

I - mehr als 6 bis 21 Gewichtshundertteilen (252) 

— ,92 

— ,60 


II - mehr als 21 bis 45 Gewichtshundertteilen (253) 

— ,92 

— 60 


III - mehr als 45 Gewichtshundertteilen (254) 

— ,92 

— 60 


2. Die Tarifstelle 04.02-B-III-a erhält folgende Fassung: 




Tarif- 

nummer 


Warenbezeichnung 


Ausgleichsabgabensatz 


Grund- 
betrag 
DM/100 kg 
Eigen- 
gewicht 


+ Zusatz- 
betrag 
je V. H. 
Fettgehalt 
in 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
DM 


a - in luftdicht verschlossenen Metalldosen mit einem Gewicht des 
Inhalts von 454 g oder weniger und mit einem Fettgehalt von 11 Ge- 
wichtshundertteilen oder weniger: 

1 - mit einem Fettgehalt von 8,9 Gewichtshundertteilen oder weniger 

(280) 

2 - andere (282) 


8,75 

8,75 
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3. Die Tarifnr. 04.04 erhält folgende Fassung: 


Ausgleichsabgabensatz 


Tarif- 

nummer 


Grund- 

Warenbezeichnung betrag 

DM/100 kg 
- Eigen- 
gewicht 


04.04 Käse und Quark: 

A - Emmentaler, Greyerzer, Sbrinz, Bergkäse und Appenzeller, weder 
gerieben noch in Pulverform: 

I - mit einem Fettgehalt von mindestens 45 Gewichtshundertteilen 
in der Trockenmasse, mit einer Reifezeit von mindestens 3 Mona- 
ten, gegen Vorlage einer Bescheinigung nach vorgeschriebenem 
Muster: 


+ Zusatz- 
betrag 
je V. H. 
Fettgehalt 
in 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
DM 


a - in Standard-Laiben und mit einem Frei-Grenze-Wert für 100 kg 
Eigengewicht von: 

1 - 428,22 DM oder mehr, jedoch weniger als 518,80 DM (320) . . 

2 - 518,80 DM oder mehr (321) 

b - in Stücken, vakuumverpackt: 

1 - mit Rinde an mindestens einer Seite, mit einem Eigenge- 
wicht von: 

aa - 1 kg oder mehr, jedoch weniger als 5 kg und mit 
einem Frei-Grenze-Wert für 100 kg Eigengewicht von 
501,42 DM oder mehr, jedoch weniger als 622,20 DM 
(322) 42,17 

bb - 450 g oder mehr und mit einem Frei-Grenze-Wert für 

100 kg Eigengewicht von 622,20 DM oder mehr (323) . . 42,17 


42,17 

42,17 



2 - andere, mit einem Eigengewicht von 75 g bis 250 g und mit 
einem Frei-Grenze-Wert für 100 kg Eigengewicht von 695,40 
DM oder mehr (324) 

II - andere (325) 

B - Glarner Kräuter-Käse (sogenannter Schabziger), aus entrahmter 
Milch, mit Zusatz von feinvermahlenen Kräutern hergestellt, gegen 
Vorlage einer Bescheinigung nach vorgeschriebenem Muster (327) . . 

C - Käse mit Schimmelbildung im Teig weder gerieben noch in Pulver- 
form (328) 

D - Schmelzkäse: 

I - zu dessen Herstellung keine anderen Käsesorten als Emmentaler, 
Greyerzer und Appenzeller und gegebenenfalls als Zusatz Glar- 
ner Kräuter-Käse (sogenannter Schabziger) verwendet worden 
sind, in Aufmachung (in Schachteln oder Scheiben) für den Einzel- 
verkauf, mit einem Frei-Grenze-Wert für 100 kg Eigengewicht 
von 439,20 DM oder mehr, 

gegen Vorlage einer Bescheinigung nach vorgeschriebenem Muster 
und mit einem Fettgehalt in der Trockenmasse von: 

a - mehr als 40 bis 48 Gewichtshundertteilen für die Gesamtheit 
der Einzelportionen oder Scheiben (330) 


42,17 

42,17 

21,12 

35,42 
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Tarif- 

nummer 


Warenbezeichnung 


1 


Ausgleichsabgabensatz 


Grund- 

betrag 

DM/100\g 

Eigen- 

gewicht 


r Zusatz- 
betrag 
je V. H. 

Fettgehalt 
in 100 kg 
Eigen- 
gewicht 
DM 


3 


b - mehr als 40 bis 48 Gewichtshundertteilen für der Gesamt- 
heit der Einzelportionen oder Scheiben und nicht mehr als | 
56 Gewichtshundertteilen für das verbleibende Sechstel (331) 

c - mehr als 48 bis 56 Gewichtshundertteilen für die Gesamtheit 
der Einzelportionen oder Scheiben (332) 

II - andere, mit einem Fettgehalt von: 

a - 36 Gewichtshundertteilen oder weniger und mit einem Fett- 
gehalt in der Trockenmasse von: 

1 - 46 Gewichtshundertteilen oder weniger (335) 

2 - mehr als 46 Gewichtshundertteilen (336) 


8,96 

8,96 


8,96 

8,96 


b - mehr als 36 Gewichtshundertteilen (337) 


8,96 


E - andere: 


I - weder gerieben noch in Pulverform, mit einem Fettgehalt von 
39 Gewichtshundertteilen oder weniger und mit einem Wasser- 
gehalt in der fettfreien Käsemasse von: 

a - 47 Gewichtshundertteilen oder weniger (339) 


44,68 


b - mehr als 47 bis 72 Gewichtshundertteilen: 

1 - Cheddar, Chester (340) 

2 - Tilsiter, Havarti und Esrom, gegen Vorlage einer Beschei- 

nigung nach vorgeschriebenem Muster mit einem Fettgehalt 
in der Trockenmasse von: 

aa - 48 Gewichtshundertteilen oder weniger (3411) 

bb - mehr als 48 Gewichtshundertteilen (3412) 

3 - andere (342) 

c - mehr als 72 Gewichtshundertteilen und in unmittelbaren Um- 
schließungen, mit einem Gewicht des Inhalts von 500 g oder 
weniger (343) 

II - andere: 


39,89 


35,77 

35,77 

35,77 

35,77 


a - gerieben oder in Pulverform (345) 
b - andere (346) 


35,42 

35,77 


— ,68 


— ,68 


— 68 
— ,68 


— 68 
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4. Die Tarifnr. 23.07 erhält folgende Fassung: 


Tarif- I 
nummer | 


Warenbezeichnung 


Ausgleichsabgabensatz 
DM/100 kg Eigen gewicht 


1 


3 


23.07 


Futter, melassiert oder gezuckert; andere Zubereitungen der bei der 
Fütterung verwendeten Art: 


B - andere, Glukose oder Glukosesirup der Tarifstellen 17.02-B oder 
17.05-B oder Stärke oder Milcherzeugnisse enthaltend, auch gemischt 
mit anderen Erzeugnissen: 

I - Stärke, Glukose oder Glukosesirup enthaltend: 

a - keine Stärke enthaltend oder mit einem Gehalt an Stärke 
von 10 Gewichtshundertteilen oder weniger: 

1 - ohne oder mit einem Gehalt an Milcherzeugnissen von 

weniger als 10 Gewichtshundertteilen (841) 

2 - mit einem Gehalt an Milcherzeugnissen von 10 oder mehr, 

jedoch weniger als 50 Gewichtshundertteilen (843) 

3 - mit einem Gehalt an Milcherzeugnissen von 50 oder mehr, 

jedoch weniger als 75 Gewichtshundertteilen (846) 

4 - mit einem Gehalt an Milcherzeugnissen von 75 Gewichts- 

hundertteilen oder mehr (848) 

b - mit einem Gehalt an Stärke 

von mehr als 10 bis 30 Gewichtshundertteilen: 

1 - ohne oder mit einem Gehalt an Milcherzeugnissen von 
weniger als 10 Gewichtshundertteilen (851) 

2- mit einem Gehalt an Milcherzeugnissen von 10 oder mehr, 
jedoch weniger als 50 Gewichtshundertteilen (853) 

3 - mit einem Gehalt an Milcherzeugnissen von 50 Gewichts- 
hundertteilen oder mehr (856) 

c - mit einem Gehalt an Stärke 

von mehr als 30 Gewichtshundertteilen: 

1 - ohne oder mit einem Gehalt an Milcherzeugnissen von 

weniger als 10 Gewichtshundertteilen (861) 

2 - mit einem Gehalt an Milcherzeugnissen von 10 oder mehr, 

jedoch weniger als 50 Gewichtshundertteilen (863) 

3 - mit einem Gehalt an Milcherzeugnissen von 50 Gewichts- 

hundertteilen oder mehr (866) 

II - weder Stärke, Glukose noch Glukosesirup, jedoch Milcherzeug- 

nisse enthaltend (880) 


4,88 

74,98 

87,70 

122,80 

15,25 

85,35 

87,70 

30,49 

100,59 

87,70 

122,80 
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